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Der Verteidigungsausschuss möge beschließen: 

Der Verteidigungsausschuss fordert das Bundesministerium der Verteidigung auf, sich 
verstärkt und substantiell für die gemeinsaine Beschaffung und Nutzung von militärischer 
Ausrüstung und Ausbildungskapazitäten im Rahmen der Gemeinsamen Sicherheits- und 
Verteidigungspolitik der EU einzusetzen („Pooling & Sharing"). Konkret soll in 
Zusammenarbeit mit den EU-Partnern zunächst ein Konzept für eine nachhaltige 
europäische Arbeitsteilung im Sicherheits- und Verteidigungsbereich entwickelt werden. 
Auf dieser Grundlage sollen sodann Vereinbarungen darüber getroffen werden, welcher EU-
Mitgliedstaat welche militärischen Kapazitäten vorhält bzw. entsprechend abbaut und 
welche Fähigkeiten gemeinsam finanziert und genutzt werden können. 

Begründung: 

Angesichts der veränderten sicherheitspolitischen Lage und angesichts der angespannten 
Situation der öffentlichen Haushalte in Europa ist es sicherheitspolitisch und haushalterisch 
nicht sinnvoll, dass die Bundeswehr an dem Ziel festhält, das gesamte militärische 
Fähigkeitsspektrum abzubilden. Stattdessen sollte sich die Bundeswehr in Koordination mit 
den EU-Partnern auf einige Fähigkeiten spezialisieren und entsprechende Überkapazitäten 
abbauen. Auf diese Weise ließen sich nicht nur erhebliche Einsparungen im 
Verteidigungshaushalt erzielen. Ein solches Vorgehen würde auch das politische Ziel einer 
Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik der EU mit neuen Impulsen versehen. 
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